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S O F I N D E N S I E H I N :

Ä R Z T L I C H E F O R T B I L D U N G

Thema: Multiple Sklerose, Neues zur Diagnose und zur
Therapie – Möglichkeiten und Grenzen
neuer krankheitsmodifizierender und
symptomatischer Behandlungen

Wann: Mittwoch, 25. April 2012
Wo: Heuhotel Badbergen/Lechterke
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

die Multiple Sklerose stellt uns immer wieder vor schwierige

diagnostische und therapeutische Probleme. Parallel dazu

wächst das Wissen um die Krankheit und wir erkennen immer

deutlicher, dass die Pathogenese genauso vielfältig ist wie der

Krankheitsverlauf.

Etwa ein Jahr nach unserer letzten Fortbildung mit ähnlichen

Themen haben einige Punkte Eingang in unsere tägliche

Arbeit gefunden und wir können über erste Erfahrungen

berichten. Außerdem gibt es aber neue Perspektiven jetzt auch

für ganz neue Therapieansätze in der Basistherapie der MS.

Zunächst aber gilt es die neuen Diagnosekriterien zu beleuch-

ten und die Auswirkung auf frühe krankheitsmodifizierende

Therapieoptionen zu diskutieren. In diesem Zusammenhang

gilt der Ausblick auf absehbar verfügbare Basistherapien und

ein erstes Résumé der veränderten Möglichkeiten in der

Eskalationstherapie.

Aber auch für lange erkrankte MS-Patienten gibt es eine neue

Therapieoption zur symptomatischen Behandlung von

Gangstörungen. Schwerpunkt der Darstellung wird dabei

die Darstellung erster Erfahrungen der symptomatischen

Therapie mit Fampridine sein.

Ich hoffe Ihr Interesse an unserer Fortbildung geweckt zu

haben und freue mich auf Ihr Kommen.

F O R T B I L D U N G S T H E M A :

M U LT I P L E S K L E R O S E

Mittwoch, 25. April 2012

18.00 - 18.10 Uhr Begrüßung und Einleitung
Dr. Michael Hotz

18.10 - 19.00 Uhr Neues zur Diagnose und Therapie
der Multiplen Sklerose:
Prof. Dr. Dr. Sven Meuth

19.00 - 19.30 Uhr Symptomatische Therapie
bei Multipler Sklerose:
Fampridine – mehr als ein
Hoffnungsschimmer am
Horizont zur Verbesserung
der Gehfähigkeit
Dr. Michael Hotz

19.30 - 20.00 Uhr Diskussion

Im Anschluss laden wir Sie gern
zu einem kleinen Imbiss ein!

Mit freundlicher Unterstützung der Firma Biogen Idec GmbH

E I N L A D U N G P R O G R A M M
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Dr. med. Michael Hotz
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